
Friedrich-
Rittelmeyer-

Haus

Angebote für gemeinschaftsfördernde 
Aktivitäten innerhalb des Hauses:
•	 Therapeutisches Malen
•	 Eurythmie
•	 Spielnachmittage (Gesellschaftsspiele)
•	 gemeinsames Singen
•	 Lesekreis mit anspruchsvoller Literatur
•	 Arbeitskreis Evangelium
•	 Gesprächskreise
•	 Gedächtnistraining
•	 gemeinsame Ausflüge, 	
	 z.B. in den nahen Stadthallengarten
Sowie auch:
•	 Vortragsveranstaltungen
•	 Konzerte
•	 seelsorgerische Betreuung
•	 jahreszeitlich gestaltete Feste
•	 besondere Betreuung dementiell 	
	 veränderter Menschen in unserem Grup-	
	 penraum mit angrenzender Dachterrasse

Dabei achten wir auf die Einbeziehung regi-
onaler und saisonaler Gerichte. Willkommen 
zum „offenen Mittagstisch“ im Speisesaal 
unseres Hauses sind uns auch die Senioren 
in unserer Nachbarschaft. 
Preise und Organisatorisches erfahren Sie in 
unserem Sekretariat.
In unserer Cafeteria wünschen wir Ihnen, 
dass Sie sich bei Kaffee und selbstgebacke-
nem Kuchen wohlfühlen und gute Gesprä-
che führen können. 

Unsere Küche bereitet die Speisen 
täglich frisch zu. 

Ehrenamtlichen Mitarbeiter unterstützen 
uns bei den vielfältigen Aufgaben und sind 
gerne Ihre Ansprechpartner. 

Sie wollen sich informieren?

Friedrich-Rittelmeyer-Haus 
gGmbH Pflegeheim

Ellernstr. 42a | 30175 Hannover

Telefon: 	0511 / 26 17 70
Fax: 	 0511 / 26 17 71 90

E-Mail: 	 info@pflegeheim-rittelmeyer.de
Internet:	www.pflegeheim-rittelmeyer.de

Wo liegt das Friedrich-Rittelmeyer-Haus?

Sehr zentral im hannoverschen Zooviertel 
zwischen Braunschweiger Platz und Stadt-
halle.
Stadtbahn:
Linie 4 / 5 / 6 / 11 
Haltestelle Braunschweiger Platz
Bushaltestelle: 
Plathnerstraße, Linie 128 und 134

Leben in der 
Gemeinschaft



Seit über 30 Jahren gibt es im Zooviertel 
von Hannover – in unmittelbarer Nähe der 
Eilenriede und des Stadthallenparks – ein 
Haus, das sich ganz in den Dienst für den 
pflegebedürftigen Menschen gestellt hat.

Im Herbst 2011 sind wir aus dem Haus in 
der Lönsstraße in unseren nach modernsten 
Gesichtspunkten erstellten Neubau in die 
Ellernstraße  umgezogen.

Unser Anliegen ist es, die Arbeit aus einem 
anthroposophischen Menschenbild zu im-
pulsieren. 

Das Pflegeheim wurde aus der Christen-
gemeinschaft heraus gegründet; das Haus 
steht uneingeschränkt allen Menschen 
offen, die einen Pflegeplatz in einer gebor-
genen, christlichen Atmosphäre suchen.

Das Haus hat schöne geräumige Einzel-
zimmer mit angrenzendem Sanitärbereich.

Wir möchten die Menschen, die bei uns 
leben, darin unterstützen, ihr Leben so zu 
führen, wie es ihrer Biografie entspricht. Wir 
möchten Ihnen helfen, ihren letzten Le-
bensabschnitt so zu gestalten, dass er trotz 
Pflegebedürftigkeit und mancher Einschrän-
kung als sinnvoll erlebt werden kann. 

Deshalb ist es uns ein Anliegen, nicht nur 
eine fachlich kompetente Pflege und Be-
treuung zu bieten, sondern auch eine At-
mosphäre zu schaffen, die ein individuelles 
Wohnen ermöglicht.

Nach unserem Verständnis gehören dazu:

•	 �Ein anthroposophisches Menschenbild, 
das uns über den Tod hinaus  mit Acht-
samkeit und Wertschätzung für jeden 
einzelnen Menschen erfüllt. Das bedeu-
tet z.B. den Schicksalsweg jedes Men-
schen wahrzunehmen und so Verständ-
nis für bestimmte Krankheitsverläufe zu 
finden. Ein solches Mit- und Einfühlen 
in die Biografie kann Grundlage für pfle-
gerische und therapeutische Maßnahmen 
werden

•	 �Der Blick auf den  unverwechselbaren, 
individuellen, geistigen Wesenskern eines 
Menschen führt zu einem persönlich ge-
tragenen partnerschaftlichen Verhältnis.

•	 �Ein entsprechendes Ernährungsangebot 
unter Verwendung biologisch-dynami-
scher Lebensmittel

•	 �Therapien und Behandlungen, die das 
Geistige im Menschen ansprechen und 
sein inneres Wachstum fördern, wie z.B. 
die anthroposophisch-erweiterte Medizin


